
Aus:

Till A. Heilmann
Textverarbeitung
Eine Mediengeschichte des Computers
als Schreibmaschine

März 2012, 290 Seiten, kart., 29,80 €, ISBN 978-3-8376-1333-9

Word und Co. bestimmen weltweit mit, was heute Schreiben heißt. So selbst-
verständlich Textverarbeitung am Personal Computer inzwischen aber ist, so
umwegig gestaltete sich ihre Vorgeschichte, die bislang ein »blinder Fleck«
der Medienwissenschaft geblieben ist. Zwar erscheint der PC in seiner Kopp-
lung von Tastatur und Bildschirm als »bessere Schreibmaschine« – doch
Computer sind nicht per se Werkzeuge der Schrift. Sie mussten erst zu sol-
chen werden. Dieses Buch zeichnet die Entwicklung des Schreibens mit
Computern nach und liefert damit einen wichtigen Beitrag zur Kulturge-
schichte unserer Zeit.

Till A. Heilmann (Dr. phil.) forscht und lehrt am Institut für Medienwissen-
schaft der Universität Basel.
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